
Datenschutzerklärung 

Allgemeine Information über die Verarbeitung Ihrer Daten 

Wir sind gemäß Art. 12 Datenschutz-Grundverordnung (im Weiteren: DSGVO) verpflichtet, Sie über die 
Verarbeitung Ihrer Daten zu informieren. Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Die 
vorliegende Datenschutzerklärung informiert Sie über die Einzelheiten der Verarbeitung Ihrer Daten sowie über 
Ihre diesbezüglichen gesetzlichen Rechte. Für Begrifflichkeiten, wie z.B. „personenbezogene Daten“ oder 
„Verarbeitung“ sind die gesetzlichen Definitionen aus Art. 4 DSGVO maßgebend. Wir behalten uns vor, die 
Datenschutzerklärung mit Wirkung für die Zukunft anzupassen, insbesondere im Fall der Änderung der 
gesetzlichen Grundlagen bzw. der entsprechenden Rechtsprechung. Wir empfehlen Ihnen, die 
Datenschutzerklärung von Zeit zu Zeit zu lesen und einen Ausdruck bzw. eine Kopie zu Ihren Unterlagen zu 
nehmen. 

Verantwortlicher Anbieter 

Für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Geltungsbereich dieser Datenschutzerklärung ist 
verantwortlich: 

B. W. Hotel Fellbach GmbH 
Tainer Str. 9; 70734 Fellbach 
+49 (711) 58 590 
+49 (711) 58 593 04 
hotel@bestwestern-fellbach.de 

Fragen zum Datenschutz 

Sollten Sie Fragen zum Thema Datenschutz im Hinblick auf unser Unternehmen haben, können Sie sich an die 
im Abschnitt „Verantwortlicher“ genannten Kontaktdaten wenden. 

Sicherheit 

Wir haben umfassende technische und organisatorische Vorkehrungen getroffen, um Ihre personenbezogenen 
Daten vor unberechtigtem Zugriff, Missbrauch, Verlust und anderen äußeren Störungen zu schützen. Hierzu 
überprüfen wir unsere Sicherheitsmaßnahmen regelmäßig und passen sie dem Stand der Technik an. 

Ihre Rechte 

Sie haben die folgenden Rechte im Hinblick auf die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns 
gegenüber geltend machen können: 

 Recht auf Auskunft: Sie können Auskunft nach Maßgabe von Art. 15 DSGVO über Ihre 
personenbezogenen Daten verlangen, die wir verarbeiten.  

 Recht auf Berichtigung: Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie 
nach Art. 16 DSGVO eine Berichtigung verlangen. Sollten Ihre Daten unvollständig sein, können Sie eine 
Vervollständigung verlangen. 

 Recht auf Löschung: Sie können nach Maßgabe von Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen. 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben nach Maßgabe von Art. 18 DSGVO das Recht, 
eine Einschränkung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen.  

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die 
aufgrund von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e) oder lit. f) DSGVO erfolgt, nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch 
einzulegen. Wir werden Ihre Daten in diesem Fall nicht weiterverarbeiten, es sei denn wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechten und 
Freiheiten überwiegen, zudem, wenn die Verarbeitung der Geltendmachung und Ausübung von oder der 
Verteidigung gegen Rechtsansprüche dient (Art. 21 Abs. 1 DSGVO). Außerdem steht Ihnen nach 
Art. 21 Abs. 2 DSGVO das Recht zu, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten zum Zwecke der Direktwerbung einzulegen; dies gilt auch für ein etwaiges 
Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Wir weisen Sie auf das 
Widerspruchsrecht in dieser Datenschutzerklärung im Zusammenhang mit der jeweiligen Verarbeitung 
hin. 

 Recht auf Widerruf Ihrer Einwilligung: Soweit Sie für eine Verarbeitung Ihre Einwilligung erteilt 
haben, steht Ihnen nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO ein Widerrufsrecht zu.  

 Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, 
die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten („Datenübertragbarkeit“) sowie das Recht auf Weiterübermittlung dieser Daten an einen 
anderen Verantwortlichen, wenn die Voraussetzungen des Art. 20 Abs. 1 lit. a, b DSGVO vorliegen (Art. 
20 DSGVO). 



Sie können Ihre Rechte durch Mitteilung an die im Abschnitt „Verantwortlicher Anbieter“ genannten 
Kontaktdaten bzw. gegenüber den von uns benannten Datenschutzbeauftragten geltend machen. 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen Datenschutzrecht 
verstößt, haben Sie zudem nach Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde eigener 
Wahl zu beschweren. Hierzu gehört auch die für den Verantwortlichen zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde: 
Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Postfach 10 29 32, 
70025 Stuttgart oder: Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart, Telefon: 07 11/61 55 41-0, E-Mail: 
poststelle@lfdi.bwl.de, https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de. 

Kontaktaufnahme mit unserem Unternehmen  

Bei einer Kontaktaufnahme mit unserem Unternehmen, z.B. per E-Mail oder per Telefon, werden die von Ihnen 
mitgeteilten personenbezogenen Daten von uns verarbeitet, um Ihre Anfrage zu beantworten. Zwingend 
erforderlich sind für die Bearbeitung von Anfragen die Angabe eines Namens bzw. eines Pseudonyms sowie einer 
validen E-Mail-Adresse. Im Zeitpunkt der Absendung der Nachricht per E-Mail an uns werden des Weiteren Ihre 
IP-Adresse sowie das Datum und die Uhrzeit verarbeitet. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. f) DSGVO bzw. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO, wenn die Kontaktaufnahme auf den Abschluss eines 
Vertrages abzielt. Sofern die Anfrage auf einen Vertragsschluss abzielt, sind die Angaben Ihrer Daten für einen 
Vertragsabschluss erforderlich und verpflichtend. Bei Nichtbereitstellung der Daten ist ein Vertragsschluss bzw. 
die -Durchführung in Form der Kontaktaufnahme oder der Bearbeitung der Anfrage nicht möglich. Die 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske dient allein der Bearbeitung der 
Kontaktaufnahme. Im Falle einer Kontaktaufnahme per E-Mail liegt hieran auch das erforderliche berechtigte 
Interesse an der Verarbeitung der Daten. Die in diesem Zusammenhang anfallenden Daten löschen wir, nachdem 
die Verarbeitung nicht mehr erforderlich ist – in der Regel zwei Jahre nach Beendigung der Kommunikation – 
oder schränken die Verarbeitung gegebenenfalls auf die Einhaltung der bestehenden gesetzlich zwingenden 
Aufbewahrungspflichten ein. 

Sie können Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. Ihr Widerspruchsrecht besteht bei Gründen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Sie können uns Ihren Widerspruch über die im Abschnitt 
„Verantwortlicher“ genannten Kontaktdaten zukommen lassen. 

Verarbeitung und Weitergabe personenbezogener Daten zu vertraglichen Zwecken 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, wenn und soweit dies für die Anbahnung, Begründung, 
Durchführung und/oder Beendigung eines Rechtsgeschäfts mit unserem Unternehmen erforderlich ist. Die 
Rechtsgrundlage hierfür ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO. Die Bereitstellung Ihrer Daten ist für den 
Vertragsschluss erforderlich und Sie sind vertraglich verpflichtet, Ihre Daten zur Verfügung zu stellen. Bei 
Nichtbereitstellung Ihrer Daten ist ein Vertragsabschluss und/oder die -Durchführung nicht möglich. Nach der 
Zweckerreichung (z.B. Vertragsabwicklung) werden die personenbezogenen Daten für eine weitere Verarbeitung 
gesperrt bzw. gelöscht, soweit wir nicht aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung (z.B. Einwilligung in die 
Verarbeitung der E-Mail-Adresse für Zusendung von elektronischer Werbepost), einer vertraglichen 
Vereinbarung, einer gesetzlichen Ermächtigung (z.B. Ermächtigung zur Zusendung von Direktwerbung) oder 
aufgrund berechtigter Interessen (z.B. Aufbewahrung zur Durchsetzung von Ansprüchen) zu einer weiteren 
Verarbeitung befugt sind. Die Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt insoweit, wenn  

 es für die Begründung, Durchführung oder Beendigung von Rechtsgeschäften mit unserem 
Unternehmen erforderlich ist (z.B. bei der Weitergabe von Daten an einen Zahlungsdienstleister/ein 
Versandunternehmen zur Abwicklung eines Vertrages mit Ihrer Person), (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) 
DSGVO) oder  

 ein Unterauftragnehmer oder Erfüllungsgehilfe, den wir ausschließlich im Rahmen der Erbringung 
der von Ihnen gewünschten Angebote oder Dienste einsetzen, diese Daten benötigt (solche 
Hilfspersonen sind, soweit Ihnen nicht ausdrücklich etwas anderes mitgeteilt wird, nur insoweit zur 
Verarbeitung der Daten berechtigt, als dies für die Erbringung des Angebots oder Services 
notwendig ist) oder  

 eine vollstreckbare behördliche Anordnung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO) vorliegt oder  
 eine vollstreckbare gerichtliche Anordnung vorliegt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO) oder  
 wir von Gesetzes wegen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO) hierzu verpflichtet sind oder  
 die Verarbeitung erforderlich ist, um lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer 

anderen natürlichen Person zu schützen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. d) DSGVO) oder  
 es für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in 

Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e) DSGVO) oder 
 wir uns auf unsere überwiegenden berechtigten Interessen oder die Interessen eines Dritten zur 

Weitergabe berufen können (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO).  

Eine darüberhinausgehende Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an andere Personen, Unternehmen 
oder Stellen erfolgt nicht, es sei denn, Sie haben in eine solche Weitergabe wirksam eingewilligt. Rechtsgrundlage 



der Verarbeitung ist dann Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO. Wir weisen Sie im Rahmen dieser 
Datenschutzinformationen in Bezug auf den jeweiligen Verarbeitungsvorgang auf die jeweiligen Empfänger hin. 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten gemäß § 30 Bundesmeldegesetz (BMG) 

Wir sind als Beherbergungsstätten nach § 30 Bundesmeldegesetz (BMG) verpflichtet, vom Gast am Tag der 
Ankunft folgende Daten zu erheben und den Meldeschein vom Gast handschriftlich unterschreiben zu lassen: 

 Datum der Ankunft und der voraussichtlichen Abreise, 
 Familiennamen, 
 Vornamen, 
 Geburtsdatum, 
 Anschrift, 
 Zahl der Mitreisenden und ihre Staatsangehörigkeit in den Fällen des § 29 Absatz 2 Satz 2 und 3, 
 Seriennummer des anerkannten und gültigen Passes oder Passersatzpapiers bei ausländischen 

Personen, ggf. weitere Daten zur Erhebung von Fremdenverkehrs- und Kurbeiträgen. 
Bei Reisegesellschaften von mehr als 10 Personen bedarf es nur der personenbezogenen Daten des Reiseleiters. 
Er hat die Anzahl der Mitreisenden und seine Staatsangehörigkeit anzugeben. 
Wir sind zur Erhebung, Verarbeitung und Weitergabe dieser Daten im Rahmen des BMG verpflichtet. Die 
Rechtgrundlage der Verarbeitung ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 s. 1 lit. c) DSGVO in Verbindung mit § 30 Abs. 1, Abs. 
4, § 29 Abs. 2 bis 4 BMG.  
Sie sind zur Bereitstellung Ihrer Daten als unser Gast nach § 29 Abs. 2 S. 1 BMG gesetzlich verpflichtet, den 
vorausgefüllten Meldeschein mit den entsprechenden gesetzlichen Angaben aus § 30 Abs. 2 BMG am Tag der 
Ankunft zu unterschreiben. Ausländische Gäste sind zudem gemäß § 29 Abs. 3 BMG verpflichtet, sich bei der 
Ankunft gegenüber der Beherbergungsstätte durch Vorlage eines gültigen Passes oder Passersatzpapiers 
auszuweisen. Für den Fall der Nichtbereitstellung Ihrer Daten kann eine Beherbergung in unserem Hause nicht 
stattfinden. 
Die ausgefüllten Meldescheine sind den Gemeinden als örtliche Ordnungsbehörden zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
gem. § 30 Abs. 4 S. 2 BMG auf Verlangen vorzulegen. 

Wir löschen diese Daten ein Jahr und drei Monate nach dem Tag Ihrer Anreise, sofern keine Einwilligung 
Ihrerseits (Art. 6 Abs. 1 s. 1 lit. a) DSGVO) und kein anderes berechtigtes Interesse unsererseits an der 
fortgesetzten Verarbeitung besteht. 

Payment Service Provider (PSP)/ Zahlungsdienstleister  

Kreditkartenzahlung  

Zum Zwecke der Zahlungsabwicklung geben wir die für die Kreditkartenzahlung erforderlichen Zahlungsdaten 
an das mit der Zahlung beauftragte Kreditinstitut bzw. an den ggf. von uns beauftragten Zahlungs- und 
Rechnungsdienstleister weiter. Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO. Die 
Bereitstellung Ihrer Zahlungsdaten ist für den Vertragsabschluss bzw. die -Durchführung erforderlich und 
verpflichtend. Bei Nichtbereitstellung der Zahlungsdaten ist ein Vertragsabschluss und/oder die -Durchführung 
mittels einer Kreditkartenzahlung unmöglich. Die für die Zahlungsabwicklung erforderlichen Daten werden 
sicher über das Verfahren "SSL" übermittelt und ausschließlich für die Zahlungsabwicklung verarbeitet. Die in 
diesem Zusammenhang anfallenden Daten löschen wir, nachdem die Speicherung nicht mehr erforderlich ist, 
oder schränken die Verarbeitung ein, falls gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen. Aufgrund zwingender 
handels- und steuerrechtlicher Vorschriften sind wir verpflichtet, Ihre Adress-, Zahlungs- und Bestelldaten für 
die Dauer von bis zu zehn Jahren aufzubewahren. Zwei Jahre nach Vertragsbeendigung nehmen wir eine 
Einschränkung der Verarbeitung vor und reduzieren die Verarbeitung auf die Einhaltung der bestehenden 
gesetzlichen Verpflichtungen.  

Zahlung mittels Rechnung 

Zum Zwecke der Zahlungsabwicklung mittels Rechnung verarbeiten wir Ihre Daten, wie Name und Anschrift oder 
E-Mail-Adresse, zur Zusendung der Rechnung. Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) 
DSGVO. Die Bereitstellung Ihrer dafür notwendigen Daten ist für den Vertragsabschluss bzw. die -Durchführung 
erforderlich und verpflichtend. Bei Nichtbereitstellung Ihrer Daten ist ein Vertragsabschluss und/oder die -
Durchführung mittels einer Zahlung auf Rechnung unmöglich. Zwei Jahre nach Vertragsbeendigung nehmen wir 
eine Einschränkung der Verarbeitung vor und reduzieren die Verarbeitung auf die Einhaltung der bestehenden 
gesetzlichen Verpflichtungen. 

Rechtsdurchsetzung/ Adressermittlung / Inkasso 

Wir behalten uns vor, im Falle einer Nichtzahlung, die bei der Bestellung mitgeteilten Daten zu Zwecken der 
Adressermittlung und/oder Rechtsdurchsetzung an einen Rechtsanwalt und/oder an externe Unternehmen (z.B. 
Verband der Vereine Creditreform e.V., Hellersbergstraße 12, D-41460 Neuss) weiterzureichen. Rechtsgrundlage 
der Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO. Unsere berechtigten Interessen liegen in der 
Betrugsprävention und der Vermeidung von Ausfallrisiken. Darüber hinaus werden wir Ihre Daten 
gegebenenfalls weitergeben, um die Wahrnehmung unserer Rechte, sowie der Rechte der mit uns verbundenen 



Unternehmen, unserer Kooperationspartner und unserer Arbeitnehmer sicherzustellen und die Verarbeitung 
insofern erforderlich ist. Keinesfalls werden wir Ihre Daten an Dritte verkaufen oder vermieten. Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO. Wir haben ein berechtigtes Interesse an der Verarbeitung 
zur Rechtsdurchsetzung. Die anfallenden Daten löschen wir, nachdem die Speicherung nicht mehr erforderlich 
ist, oder schränken die Verarbeitung ein, falls gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen. 

Sie können Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. Ihr Widerspruchsrecht besteht bei Gründen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Sie können uns Ihren Widerspruch über die im Abschnitt 
„Verantwortlicher“ genannten Kontaktdaten zukommen lassen. 
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